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IV. Anmerkungen:



V. Hinweis:

Wir bitten darum, am weiteren Verfahren beteiligt zu werden (StEWK@rps.bwl.de).

Mit freundlichen Grüßen

gez. Daniel Kößler
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Auch, Jessica (BAG)

Von: Heß, Christian (RPF) <Christian.Hess@rpf.bwl.de>
Gesendet: Donnerstag, 30. April 2026 08:49
An: Auch, Jessica (BAG)
Cc: Link, Matthias (LRA Böblingen)
Betreff: AW: 201-043 BP „Solarpark Reißhalde“ Stadt Waldenbuch, Frühzeitige

Unterrichtung

Kategorien: 201-043; .automatisch abgelegt

Sehr geehrte Frau Jauch,
sehr geehrte Damen und Herren,

die höhere Forstbehörde bedankt sich als Träger öffentlicher Belange für die frühzeitige Beteiligung zum
Bauleitplanverfahren „Solarpark Reißhalde“ der Stadt Waldenbuch und nimmt dazu wie folgt Stellung.

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans befinden sich keine Waldflächen im Sinne von § 2 Landeswaldgesetz
(LWaldG); Forstrechtliche Belange sind daher nicht betroffen.
Zu den im Osten an das Plangebiet angrenzende Waldfläche wird der gesetzliche Waldabstand gemäß § 4 Abs. 3
LBO von mind. 30 m eingehalten; die Waldabstandslinie ist im Plan eingezeichnet.

PV-Anlagen fallen zwar nicht unter die gesetzliche Waldabstandsvorschrift, die sich aus § 4 Abs. 3 LBO vorrangig für
Gebäude und bauliche Anlagen mit Feuerstätten ergibt.
Die höhere Forstbehörde begrüßt daher die bereits im Vorfeld berücksichtigte Einhaltung des gesetzlich
vorgeschriebenen Waldabstands und hat gegenüber dem Vorhaben demnach keine Einwendungen.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass seitens des Anlagenbetreibers keinerlei Ansprüche auf Rücknahme des
Waldtraufs bestehen.
Gegebenenfalls negative Auswirkungen des angrenzenden Waldbestandes auf die Solaranlage sind hinzunehmen;
hierzu zählen auch eventuelle wirtschaftliche Einbußen aufgrund der aktuellen oder zukünftigen
Beschattungssituation durch die angrenzenden und stetig wachsenden Waldbäume.
In diesem Zusammenhang wird klargestellt, dass eine (nachträgliche) Waldumwandlungsgenehmigung ausdrücklich
nicht in Aussicht gestellt werden kann.

Mit freundlichen Grüßen
Christian Heß

Christian Heß

Regierungspräsidium Freiburg
Landesforstverwaltung Baden-Württemberg
Referat 83 | Waldpolitik und Körperschaftsforstdirektion
Bertoldstraße 43
79098 Freiburg

Telefon:
E-Mail:
Internet:

(+49) 761-208-1452
christian.hess@rpf.bwl.de
www.rp-freiburg.de
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Auch, Jessica (BAG)

Von: Borth Ulrike <borth@region-stuttgart.org>
Gesendet: Mittwoch, 20. Mai 2026 14:51
An: Auch, Jessica (BAG)
Betreff: Waldenbuch: BBP "Solarpark Reißhalde" - Stellungnahme

Stellungnahme zum Bebauungsplanentwurf „Solarpark Reißhalde“ in Waldenbuch,
gemäß § 4Abs. 1 BauGB

Sehr geehrte Frau Auch,

vielen Dank für die Beteiligung am oben genannten Bebauungsplanverfahren.

Zum derzeitigen Planungsstand kann folgende vorläufige Stellungnahme abgegeben werden:

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfs liegt in einem Regionalen Grünzug.
Am 3. Dezember 2025 wurde der Satzungsbeschluss zur „Teilfortschreibung des Regionalplans für die
Region Stuttgart zur Festlegung von Vorbehaltsgebieten und Öffnung der Regionalen Grünzüge für
Freiflächen-Photovoltaikanlagen“ gefasst. Da das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen
innerhalb einer Frist von drei Monaten keine Einwendungen erhoben hat (Genehmigungsfiktion), hat der
Verband Region Stuttgart die Satzung am 01.04.2026 öffentlich bekanntgemacht. Damit ist die
Teilfortschreibung rechtsverbindlich.
Freiflächen-Photovoltaik ist im Regionalen Grünzug aus regionalplanerischer Sicht zulässig, sofern der
geplante Standort nicht im Wald, in Kernflächen und -räumen des landesweiten Biotopverbunds oder in
exponierten Bereichen mit hoher oder sehr hoher Landschaftsbildqualität liegt (Plansatzes 3.1.1 Abs. 5 (Z)).
Die vorliegende Planung entspricht diesen Kriterien.
Zudem ist gemäß PS 3.1.1 Abs. 5 sicherzustellen, dass nach Aufgabe der Nutzung als Freiflächen-
Solaranlage der Rückbau der baulichen Anlagen erfolgt. Eine Umnutzung der Flächen für andere bauliche
Nutzungen ist ausgeschlossen. Eine diesbezügliche Regelung wie beispielsweise eine auf die Betriebsdauer
des Solarparks Befristung des Bebauungsplans oder Rückbauverpflichtung liegt derzeit nicht vor.
Der Planung stehen unter der Voraussetzung, dass der Rückbau der baulichen Anlagen geregelt
wird, keine Ziele des Regionalplans entgegen.

Die Raumnutzungskarte stellt im Geltungsbereich eine Fernwasserleitung nachrichtlich dar. Im
Bebauungsplanentwurf ist diese Leitung berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen
i.V.
Ulrike Borth
Referentin für Regional- und Bauleitplanung
–––––
borth@region-stuttgart.org
Tel. +49 711 22759-930
Kontaktzeiten: Montag bis Donnerstag

Verband Region Stuttgart









Die Anlage "GIS-Übersicht" ist aus Betriebsgeheimnis- / Geheimnisschutzgründen nicht
beigefügt.
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